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Kim Lang
31 Jahre alt, Soziologe,

Webentwickler & LGBTTIQ*-
Aktivist

Pronomen: er/sein
Gender: Mann(?)

12 Jahre aktives Mitglied

ledig, aber fest und
interkulturell gebunden

Votum der AG Vielfalt (Halle)
für meine Bewerbung zum

Diversitätsrat

Aktivismus

Organisation des Christopher
Street Day (CSD) Halle, grünen
Regenbogen-Empfangs, einer
queeren Partyreihe u.v.m. …

Gründung der AG Vielfalt im
Stadtverband Halle

Mitgliedschaften

AIDS-Hilfe Halle / Sachsen-
Anhalt Süd e.V.

BBZ "lebensart" e.V. ,
Fachzentrum für

geschlechtlich-sexuelle
Identität

Selbsthilfeverband eines
chronischen Krankheitsbilds

ver.di – Vereinte
Dienstleistungsgewerkschaft

Weiteres

Zuverlässiger Patenonkel in
einer Regenbogenfamilie

Liebe Freund*innen in Sachsen-Anhalt!

Ohne Angst verschieden sein zu können (T. W. Adorno) – das ist die zentrale 

Voraussetzung für ein friedliches Zusammenleben und ein gleichberechtigtes 

Miteinander in unserer freien, offenen und vielfältigen Gesellschaft und unserer

Partei aus Menschen mit ganz unterschiedlichen Merkmalen und Hintergrün-

den. Unsere Politik für den gesellschaftlichen Zusammenhalt zielt deshalb auf 

die Verbesserung der Lebenslagen aller Menschen in unserem Land und auf 

einen Zugewinn an gesellschaftlicher und politischer Teilhabe.

Verschieden sein können – und gleiche Chancen haben

Seit 35 Jahren sorgt unser Frauenstatut dafür, dass wir Gleichberechtigung in 

unserer Partei leben. Ein echtes Erfolgsmodell. Mit dem neuen Vielfaltsstatut 

haben wir einen weiteren großen Schritt in unserer Parteigeschichte getan: Wir

leisten unseren Beitrag, die Vielfalt unserer Gesellschaft auch in ihren Institu-

tionen abzubilden. Unser Anspruch ist es, die (bündnisgrünen) Strukturen so zu 

gestalten, dass sie inklusiv und nicht diskriminierend wirken: in Bezug auf das 

Geschlecht, eine rassistische, antisemitische oder romafeindliche Zuschreibung,

die Religion und Weltanschauung, eine Behinderung oder Erkrankung, das 

Lebensalter, die Sprache, die sexuelle Orientierung oder geschlechtliche 

Identität, den sozialen oder Bildungsstatus oder auch die Herkunft.

Als schwules Arbeiter*innenkind mit unsichtbarer Krankheit und arabischem 

Partner liegt mir die Bekämpfung von Mehrfachdiskriminierung ganz besonders

am Herzen. Menschen, die aufgrund mehrerer Faktoren benachteiligt oder an-

gegriffen werden, verdienen unsere bedingungslose Solidarität. So zum
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Beispiel auch schwule und queere Migrant*innen, die unter Rassismus und 

LGBTTIQ*-Feindlichkeit gleichzeitig leiden und ganz besonders von Verfolgung, 

Armut, Obdachlosigkeit, Angst und Depression betroffen sind.

Von der bunten Straße in den grünen Diversitätsrat

Als LGBTTIQ*-Aktivist auf der Straße und auch in meiner Zeit als grünes Stadt-

vorstandsmitglied habe ich den Kampf für Gleichstellung vorangetrieben. Ich 

organisiere den Christopher Street Day in Halle prägend mit, habe die CSD-

Demonstration nach fast 20 Jahren wiederbelebt und den grünen Regenbogen-

Empfang zusammen mit Wolfgang Aldag ins Leben gerufen. Alle gemeinsam 

kämpfen wir für stolze Vielfalt – hier in Sachsen-Anhalt und überall!

Das Vielfaltsstatut ist dabei unser Auftrag, sehr aktiv dem Ziel einer noch diver-

seren und inklusiveren Partei näher zu kommen. Gemeinsam mit Sarah Einzel 

habe ich deshalb die AG Vielfalt im Stadtverband Halle gegründet. Wir sind ein 

sicherer und inklusiver Raum für vielfältige (Neu-)Mitglieder, stärken die grüne 

Vernetzung mit der bunten Gesellschaft und vertreten die zahlreichen Perspek-

tiven mit einer starken Stimme. Der dadurch entstehende Austausch auf Augen-

höhe über Gemeinsamkeiten und Unterschiede ist ein Gewinn für uns alle.

Verlässlich für das weltoffene Sachsen-Anhalt

Mit diesen wichtigen Erfahrungen, meiner eigenen Vielfalt und dem einstim-

migen Votum der AG Vielfalt im Rücken möchte ich euch und uns, liebe 

Bündnisgrüne in Sachsen-Anhalt, die kommenden zwei Jahre im Diversitätsrat 

von Bündnis 90/Die Grünen repräsentieren dürfen. Dort will ich unsere 

Diversitätspolitik maßgeblich mitgestalten, die Umsetzung des Vielfaltsstatuts 

konstruktiv begleiten und mit eurer Unterstützung beherzt gegen Hass und 

verlässlich für das weltoffene, grüne und bunte Sachsen-Anhalt eintreten.

Zusammen ist es Zukunft!

Kontakt

kim.lang@posteo.de

facebook.com/sonderwert
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